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Wer uUuNsSeTenN Dichter gerecht beurteilen wıll, mu eben mehr OIl ıhm —-
lesen haben als 1es oder jenes (jedicht Und gerade einem solchen Be-
dürfnıs 1st IIr Flöck mıit diesem Uiberaus teibig gearbeiteten Lebenswerk
treitlich entgegen gekommen.

Neu dürfte manchem Leser se1n, daß Kernstock siıch auch als
Hıstoriker und Geschichtsforscher des Öfteren betäligt hat BereIits
S87 a1s Stiftsarchivar veröffentlichte ine Anzahl Haus- und andesge-
schichtlicher Dokumente, darunter ein1ge kostbare mittelalterliche Urkunden,
dıie us dem Archiv seInNes Klosters 115 | icht Orderte. 16 Lindners
Monasticon Salzburg. Be1 Vorau 33') Andere Yrosaarbeıten des Dichters,
aut dıe das Lebensbild hinweilst, sind kunst- un literaturgeschichtlicher
Art und iınden sich N1UnN gesammelt ın dem 1911 erschienenen Werk „Aus
der Festenburg“. Möge vorliegendes uch die verdiente Aufnahme und
Verbreitung iIinden, dann werden auch die ] 1eder des en Priesters und
Menschen Ottokar Kernstock immer mehr dıie rechte Würdigung finden
und des dSängers eigene orte In Erfüllung gehen

„Aut ewi1g Se1 in T genannt
[)as Angeden ken dessen,
Der uch unter dem Mönchsgewand
Nicht deutscher Art vergessen !“

oldenstein T ASS E,

Benedikt AaUus der Familie der della Chiesa. Kın helles ıld urt
dunklem Untergrunde. Von Ansgar Pöllmann. Miıt Buchschmuck
VOIlN tto ()bermeliler. Jos Hubers Verlag, iessen VOT München 1915
(ijebunden 320

Als Papst Y”ius aml August 1914 dıie Augen schloß und aln
September desselben Jahres der Kardinal-Erzbischof on Bologna (jHHacomo

della Chiesa als Benedikt den päpstlichen Stuhl bestieg, machten diese
und tür sich weltbewegenden Freignisse miıtten 1 furchtbaren Krıegs-

lärm tast keinen Findruck. Während beim ode LeOs ı88 un der Wahl
”1us die Zeitungen Jag tür Jag ihre ersten Seiten NUur mıit Berichten
über diıese oroßen kirchlichen orgänge Tüllten, tanden 1 August un
September 1914 diese Nachrichten erst zweiıter Stelle FS wurde Ja fast
nıiıchts mehr gelesen, als 11UT solches, was VO Krieg handelte. We] Männer
jedoch ließen sich VO Kriegsgetöse nıcht beirren, sondern schrieben el
ıne Biographie des Papstes Benedikt Ansgar Pöllmann nd
Hrälat nion de Waal Hat de Waal ehr das rein Biographische 1NSs Auge
gefaßt, kleidet Ansgar Pöllmann, se1ner Dichternatur entsprechend,
seine Arbeıt ıIn In ehr poetisches (jewand Schon dıe Ueberschriften der
einzelnen Abschnitte bestätigen dies Kriegsfackeln der Totenbahre
eines Mapstes, Relig10 depopulata, Eın denkwürdiges Konklave, (jla-

della Chiesa, Benedictus qu1 venıt In nomine Domuini, Aus
altem Geschlecht, Im Friedensglanze der T1ara. eın biographischer
atur sınd NUr dıie Kapitel un f während dıe übrigen ehr allge-
meline Erwägungen un Betrachtungen enthalten. Besondere Aufmerksam-
keit schenkt. der Vertasser der Deutung VOon Relig10 depopulata un der

Zum deutschen
Hausgeschichte der della Chiesa SOWwIe den Beziehungen des Papstes

Selbstverständlich ist der gegenwärtige Krieg über-
all gebührend beleuchtet. Druck und Ausstattung SInd DUL; die DaaATr Druck-
tehler erkennt der Leser leicht VO  — selbst.

Scheyern. Stephan Kalnz.


